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Pressemitteilung 

 

Gewässerausbau – früher und heute: der Zweig-

kanal in Oedt am 14.06.2015, 10:00 bis 12:00 Uhr 

 

Grefrath - Der Wasser- und Bodenverband der Mittleren Niers bietet am Sonntag, 14.06.2016, von 

10:00 bis 12:00 Uhr im Rahmen des Veranstaltungsprogramms des Naturparks Schwalm-Nette die 

Besichtigung eines im Jahre 2009 renaturierten Gewässerabschnittes an.  

Dabei wird insbesondere erläutert und an den vorhandenen Gewässerabschnitten praxisnah erklärt, 

nach welchen Gesichtspunkten der Gewässerausbau früher und heute erfolgt ist und  wo die Unter-

schiede im Bereich Hochwasserschutz und Ökologie liegen.  

 

Ein weiterer Schwerpunkt ist die Vorstellung 

der bereits genehmigte Planung im Mün-
dungsbereich des Zweigkanals in die Niers 

und die noch in Arbeit befindliche Planung für 

den Bereich zwischen der Mündung und dem 

bereits renaturierten Bereich. 

 

Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen 

können bis zum 12.06.2015, 12:00 Uhr unter 

Telefon 02158-4081980 oder per E-Mail an 

info@mittlereniers.de erfolgen.  

 
Da der Fußweg über unbefestigte Wege ver-

läuft, sollten die Teilnehmer bevorzugt festes Schuhwerk und robuste Kleidung tragen. 

 

Treffpunkt ist der Parkplatz Burg Uda, Mühlengasse 6 in 47929 Grefrath-Oedt.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Wasser- und Bodenverband der Mittleren Niers ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und hat seinen Sitz in 

Grefrath. Seine Aufgaben sind im Wesentlichen die Unterhaltung und der Ausbau der Gewässer im Einzugsgebiet der Niers, 

mit Ausnahme der Niers und der Kleinen Niers. Weitere Informationen erhalten Sie über die Webseite oder aus dem eben-

falls beiliegenden Fact-Sheet. Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Dr. Dagmar Spona gerne zur Verfügung.  


